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An den Vorsitzenden 
des Bezirksausschusses für den Ortsteil Lette des Rates der Stadt Coesfeld  
Rathaus 
Markt 8 
 

48653 Coesfeld  
 
Herrn Wilken 
 
 

Mittwoch, 29. April 2009 
 
 
Betr. : Antrag 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Wilken, 
 

namens der SPD-Fraktion bitte ich Sie, dem Bezirksausschuss u.a. Antrag 
zur Beratung, zur Entscheidung bzw. zur Empfehlung an den Rat vorzulegen: 
 

 

Antrag zum Beschluß : 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem zuständigen Verkehrsträger für eine optimale 
Anbindung der Siedlung Sanden im Ortsteil Lette an den ÖPNV (öffentlicher 
Personennahverkehr) zu sorgen. Die Bushaltestelle Gasthaus Birkenhof sollte zum 
Fahrplanwechsel in die Westfalenbuslinie 580 aufgenommen werden. Alternativ könnte 
auch über ein Anruf-Taxi-Bus-System nachgedacht werden um den o.g. Ortsteil und 
ggf. weitere Außenwohnbereiche im gesamten Stadtgebiet an den ÖPNV anzubinden. 
 

 
 

Begründung : 
 
Der Sanden im Ortsteil Lette ist eines der ältesten Wohngebiete und liegt ca.2,5 km 
vom Nahversorgungszentrum Lette entfernt. Zuerst macht zwar die aktuelle 
Altersstruktur dieses Wohngebietes es aus unserer Sicht notwendig, durch bessere 
Anbindung an den Linienverkehr die Mobilität im Alter zu fördern, aber 
selbstverständlich werden auch junge Familien von einem solchen Angebot profitieren. 
Da der Ortsteil Lette kein Taxistandort ist muss für jede Fahrt zur Bank, zum Arzt, zur 
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Apotheke o.Ä., ein Taxi aus dem Stadtgebiet Coesfeld bestellt und mit der 
entsprechenden Anfahrt bezahlt werden wenn man nicht die Nachbarn und Kinder über 
Gebühr belasten will. Die Schulbuslinien im Stadtverkehr sind nicht geeignet und auch 
nicht dafür gedacht die Außenwohnbereiche ganztägig zu bedienen. 
Auch für das Gewerbegebiet im Sanden mit seinen ca. 550 Arbeitnehmern wäre die 
Anbindung an den ÖPNV eine sinnvolle Maßnahme. 
 
 
 

 
Mit freundlichem Gruß 
im Auftrag 
 
 
 
 
Ralf Nielsen 

 
 
 
 


